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Tabakbau- und Tavakernte in Baden
i« Krutejahr 1894/95 .

II .
Diesen kritischen Bemerkungen gegenüber darf nicht un¬

betont bleiben, daß eben auch die übliche Art de » Einkauf »,
der sogenannte Dachkauf oder gar der Ankauf de»
Gewächse», so lange der Tabak noch gar nicht geerntet ist ,
nicht dazu angethan war , die Bestrebungen ans Hebung des
Baues und der späteren Behandlung des Tabaks zu unter¬
stützen. Hemmend in Bezug auf Annahme des Qualitätsbaues
muß ferner ivirken , daß die Bemühungen einzelner Pflanzer ,
sorgfältig behandelten Tabak guter Art zu liefern, von den
Käufern nicht durch entsprechende Preise belohnt werde » , da
fast ohne Ausnahme lediglich ortSweise Durchschnittspreise
bezahlt werden .

Die Ernte der Jahres 1894 kann ii» Allgemeine » , was
die Quantität betrifft, als . zufriedenstellend ' bezeichnet
werden . Im Durchschnitt beträgt die Menge des geernteten
Tabaks in dachfreiem , trockenen Anstande von einem Hektar
3,201 Kilogramm gegen 2,119 Kilogramm des Borjahres .

In Bezug auf Qualität erwies sich die Ernte . gut
biS lehr gut ' . Die Entwickelung de« Tabaks auf dem Felde
war im verflossenen Jahre von der Witterung von Anfang
an sehr begünstigt. Die jungen Pflanzen wuchsen gut an
und entwickelten sich rasch und sehr gleichmäßig . Im Monat
Juli war der Stand der Tabakfelder ei » vorzüglicher ; in der
Folge trat aber häufiger Regen ein , der der Haltbarkeit des
Blattes etwa » Einhalt that . Leider erfolgte gerade die Ernte
fast durchiveg unter regnerischer , dabei znm Theile auch kühler
Witterung , so daß der Tabak zum größten Theile » aß , hin
und wieder auch nicht völlig ausgereift i » die Trockenräume
gelangte. Auch während der Zeit des Trocknens war die
Witterung zunächst längere Zeit noch regnerisch und neblig
und infolge desien begann der an fich schon feuchte Tabak
Schaden zu leiden ; es trat vielfach Dachbrand und
Rippensäule ei » . Die später eingetretene trockene und
kalte Witterung verhütete weiteres Umsichgreifen der
Beschädigung und ermöglichte « och eine verhältnißmätzig gün¬
stige Entwicklung des Tabaks in den Hängen . Aus den vor-
bezeichnete» Gründen konnte der Tabak auch häufig nicht in
dem gewünschten Grade der Trocknung zur Verwiegung gestellt
werden und e8 entstanden nicht selten Zwistigkeiten bei der
Uebernahme . Die Fermentation bereitete wegen der vielen
krankhaften Blätter Schwierigkeiten und erforderte viel Auf¬
merksamkeit. Da der Tabak an sich in Folge des
häufigen Regen « dünnblattig war , ergab sich ein
hohes Dekalo ; dazu kam noch ein etwa» höherer
Abgang an Bruch und ein nicht ganz unerheblicher Theil
durch Fäulniß oder mangelnde Reife minderwerthiger Waare .
Im Uebrigen zeigte der Tabak nach vollendeter Fermentation
meist recht gute Eigenschaften . Insbesondere war der Brand
fast ohne AnSuahme vorzüglich , auch Geruch und Geschmack
konnte fast durchweg als gut bis sehr gut bezeichnet werden ;
ebenso war die Farbe meist gut ; nur die Haltbarkeit de«
Blattes ließ zu wünschen übrig . Die Ernte lieferte deshalb
auch beinahe ausschließlich Zigarrenmaterial , jedoch meist nur

timblatt und Einlage, da die an sich großen Blätter nicht
Halt genug besaßen , um zu Deckblatt verwendet werden zu
könne» . An Spinntabaken ist nur wenig erzielt worden.

Ste » ernachlässe mußten bewillig ! werden in ver-
schiedenen Theile» de» Landes wegen Mißwachse » und Hagel-
schlagS.

Der verkaufte inländische Tabak wurde von Händlern
und Fabrikanten in Mannheim, Heidelberg , Bruchsal und
Karlsruhe , sowie von solchen de» badischen Oberlande» er¬
worben. Ein Theil ging auch nach der Rheinpfalz, nach
Hessen, Altbayer» , Württemberg, Elsaß » Lothringen und
Preußen .

Eine Unterscheidung der Preise de» Tabak» »ach den
einzelnen Arten ist nicht möglich, da die verschiedenen Sorten
nicht getrennt verkauft und vermögen werden und der Preis
sich in der Hauptsache nach der guten oder schlechten Ent¬
wickelung de» Tabaks richtet .

Die Minimalpreise für dachreifen Tabak, auSschließ.
lich der Steuer , stellen sich

'im Durchschnitt
für Obergut auf 46 M . per 100 kg
, Sandblätter , 29 , , 100 ,
. Grumpen , 12 , , 100 ,

Die Maximalpreise
für Obergut auf 60 M . per 100 kg
, Sandblätter , 43 . „ 100 ,
, Grumpen , 22 „ , 100 ,

Für den in einigen Theile » der mittleren und oberen
LaudeSgegend in grünem Zustande an Fabrikanten und Händler
verkauften Tabak wurden durchschnittlich 4 M . 70 Pf . per
100 kg Grüngewicht erlöst .

Für ganz Baden wurde im Durchschnitt aller Sorte"
vom Pflanzer durchschnittlich etwa 52 M . per 100 kg Tabak
in dachreifem Zustand erlöst .

Kleine Zeitung.
k Setzmaschine«. Wie aus einer Zusammenstellung der

LliioTypeCo . ersichtlich ist, kommen die Setz - und Typen -
gußapparate derselben in England und in den Vereinigten
Staaten von Amerika immer mehr zur praktischen Verwendung
im Z e i t u n g s d i e n st e . Die amerikanischen großen Zeitungen
werden säst sämmtlich mittels der Lino - Type - Maschine her -
gestellt . Der . Rew -Aork Herold' hat 52 Maschinen , die
» New - Dork World " 51 , die . Neiv -Iorker Staatszeitung ' 24 ,
„ N - U . Time« " 25 , . Tribüne ' 27 , „ Morning Journal ' 28 ,
. Cincinnati Engineer' 35 , . Chicago Post und Herald ' 32
Maschine » im Betrieb. Im Ganzen werden über 400 nord¬
amerikanische Journale ausgezählt , die fich der Lino-Type-
Maschine zur Herstellung ihre « Satzes bedienen . Auch in
England ist die Zahl der Journale, welche mit Lino Type-
Maschinen arbeiten, eine große . Wir erwähnen darunter de»
„ Globe " und die . Pall Mall Gazette ' . Der Preis der
Maschinen ist Lstr . 500 - 600 (10 - 12,000 M .) per Stück .
Trotz dieser hohen Anschaffungskosten ersparen die betreffenden
Druckereien 40— 50 pCt. an Satzkosten, obwohl sie den ein -
zelnen Arbeitern weit höhere Löhne zahlen als sür gewöhn -

lichen Sah . I » dem Buche : . Von Karlsruhe nach Chicago '
hat der Verfaffer, F . Thiergarten , über die in amerikanischen
Druckereien in Thätigkeit stehenden Setzmaschinen berichtet
und seine Ansicht dahin geäußert, daß solche wohl geeignet
seien, einen Umschwung in unsere » Zeitungssehereien herbei¬
zuführen ; der raschen Einführung derselben stehe nur der
hohe Anschaffungspreis im Wege . In Au»erika iverden diese
Maschinen gegen eine JahreSmiethe ausgeliehen .

Kiee Laus voll Kreuzottern . Daß die Sicherheit eims
Hauses durch ei » halbe« Dutzend Kreuzottern bedroht wiÄ',
dürste wohl zu den überraschendsten Neuigkeiten gehören . In
der Wohnung de» LooSmanneS Schaulinrky in Mahle» hausen ,
wie der . Gesellige ' erzählt , die giftigen Schlangen seit länger
al» acht Tagen in den Löchern der Lehmwände und lasten Ach
in keiner Weise beikommen . Nur eine« der gefürchteten Thiere
ließ sich überraschen , al« es seinen Leib um den Hals eines
Kätzchen» geschlungen hatte. E» mußte seinen Borivih
mit dem Leben bezahlen , wogegen die übrigen fünf, welch -
ihre Zimmerwanderungen jedenfalls auf die Stille der Nacht
beschränken , noch nicht unschädlich gemacht werden konnten .
Schaulinsky ist in Matzken und Umgegend als . Schlangen -
griper ' bekannt . Ein sehr ergiebiges Gebiet für seine Thätig.
keit bildet der Bundeler Forst , der sehr viele Kreuzottern
beherbergt. Dem Manne find die Schlupfwinkel genau tze»
kannt, und hier hatte er neuerdings steben Prachtexemplare
mit gewohntemKunstgriff erbeutet und lebend in den Sack ge¬
steckt. Er konnte aber nur 1 Exemplar zu dem gewohnte » Preise
von 50 Pf . absehen . Die übrigen 6 brachte SchaulinSky in
seine Wohnung und legte den Sack mit dem gräulichen JnhKt
im Zimmer nieder. Vom Freiheitsdrang getrieben , wußten tzie
Thiere nächtlicher Weile sich durch daS lose Gewebe den Durch¬
gang zu verschaffen : unser Schlangenbändiger fand am andern
Morgen den Sack leer. Die . Kundschaft ' de» Schaulinsky
besteht aus solchen Familien , in deuen zur Bekämpfung von
Krankheiten bei Menschen und Thiere» noch häufig den so¬
genannten . Hausmittel » ' der Vorzug vor der ärztlichen Be¬
handlung gegeben wird . Bei den Quacksalbereien spielt auch
die Verwendung der Kreuzotter eine große Rolle . Man bringt
das lebende Reptil in eine Flasche und übergießt e« dann mit
Spiritus oder Waffer . Der so gewonnene Extrakt (Schlangiu-
wasser ' ) gilt als sehr gute« Mittel gegen viele Leiden. Der
. Schlaugengriper ' macht daher ein gutes Geschäft, besonders
zu Beginn de« Frühling« , denn sobald der Kukuk die Schlangen
. beschreit ' , sind ste werthlos , weil die Heilwirkung daunauf»
hören soll.

Zweibrücker Kirchenbaulscld-Liose
ä 2 Mark . — Ziehung am 10 . Dezember 1898 .

Furtwanger - Loose
per Stück Mk. 1.— Ziehung am 88 . Dezember 1898

Kölner Doiirban - Loose
per Stück Mk . 8 . — Ziehung am 87. Februar 1898

Zu haben in der Exped . der „Bad . Presse "
und bei Carl Götz , Hebelstrabe 15 .

S Bierpolttifcher Sitzungsbericht .
LetschthiL hawr 'S die Herre am braune Disch Widder von

ds« " ' f ' an dr KaiMg lsee drauß ghabt, wo
bekanntlich

'Milte O k d o w erWik^ ermch sein solle, während¬
dem jetz Alles mäurleschdill isch uu Mitte November noch
keiL Wort von ere Ereffnnng verlande duht . . Da isch'S
meinersext die heegscht Zeit, ' hat deßtweg dr Herr Copialrath
Schnerkelg ' saagt, . daß merdieSachWidder emal beim Bier
zur Schprach ' bringt , namentlich wann mer vor em Mihlburjer
Dohr wohnt un zwei B uwe hat , wo in d ' Real schul gehn . "

Dr Herr Fawrikant Behmüller hat dann al« Sach-
perschdändicher in Bausache erklärt, daß mer so - en Neibau net
beziege kann , ehbdaß sich Alles g ' heerich g 'setzt hat un gut
» ustrockent isch.

Dadrauf hat dann dr Herr Privatier Am ei er g ' saagt :
, Deß senn iwerhaupt so aigene Verhältnisse mit sellem Schul-
hauS -Neibau : z'erscht hat mer abwaarde wolle , bi« daß die
«ei Reformschul soweit dorchdrickt isch, daß mer se dort
hält' neiüdubS könne . Eo-was laßt sich »wer net gut
twereil « , denn wie'S als geht bei so Projekde : dr EiM
hiebt ' « o» dr Ander laßt'« net geh » . Dann war mer
Mich negganz em Klare driwer, ob mer die Schul ' Real -
adder O w e r realschul ' haiße will, on zudem wär 's am End
gar net so iwel, wann mer mit dere Ereffnong waarde däht,
bi» die Rheinbahnleenje hercher g ' legt isch , daß net am
End e Ohügllck ' baffkrk, wann die Kender hanfeweis dr
Bahnkerper iwerschreide on grad en Bahnzug drherkommt. '

» Ja vrrschdeht - fich, ahnochvollschder, ' saagt da dr Herr
Copialrath , » ich däht liewer glei abwaarve , bis ah der
Kanalhafe bei Mihlburg serdich isch, weil deß doch ah auf
sckwkchk« vchulb'suuch Einfluß hall '

Aus deß hiü hat dr Herr Revifionsrath Schtreicher
sein G 'haimuiß » immer länger verhewe könne un hat g 'saagt :
„ In diesem Betreff kann ich Ihnen »nder dem Siegel der
Verschwiegenhait mitdailen, daß erschtimnägschdenJahr der
Eröffnung der » eien Anschdalt näher getreten werden soll und
daß zu diesem Behuf bereits die needichen vorbereitende»
Schritte geschehen sind . Die Frage , weßhalb die Realschule
der Westschtadt jetzt »och nicht ereffent werden will , hängt mit
verschiedene» Erwägungen zusammen ; auch ist es bei dem
herrschenden Mangel an jungen Philologen bi« jetzt noch nicht
gelnnge » , eine bastende Perseenlichkgid als Vorschtand aus -
findich zu machen ; dann ist meines Wiffens auch die Er-
nennung eine» Schuldiener » noch nicht erfolgt. '

„ Mache -se mer dr Gaul net schei mit Ihrem Philologe-
Mangel , Herr Revifionsrath"

, schreit da dr Herr Copial¬
rath ; . wer munkelt ja schon laug dervoü , daß berait«
mehrere Profefforefraue mit großem Interest « die uei
Direktion S - Willa im Haardtwald drauß besichdicht hätte,
un in ere auSwärdiche Zeidnng hat' » sogar g 'haiße , daß i»
dere Beziehong verschiedene perseenliche Eisersichdeleie im
Schbiel wäre, wo . eine kräfdiche Hand ' dreiüfahre sollt . '

„ Ach was, glawe - se doch so wa » net, ' hat da dr Herr
Rcvisionsrath zur Antwort gewe , . so wa « kommt ja
hier nicht vor "

, und mit dem Dreiüfahre isch' s halt ah
so e Sach, weil deß al« nor beeß Blut gebt . So perseenliche
Aüglegehaide, die mnnßt mer int Gegedail mit Glaßing aü .
riehre, daß ja Niemand nnaügnehm beriehrt wird, deßtweg
derf mer so Neierunge ah gar net iwereile , denn '« dauert al»
gar lang , bis dr Zeitgaischt die veraldedeAüsichte iwerwundehat . '

„ Alleweil Heu» Sie recht, " saagt dadrauf dr Herr Pri¬
vatier Ameier . . » ' isch vielg ' scheidter, wann « « «» so Frage

ganz dußmah vorwärts geht on fich vomBublikum gar net
treiwe laßt. Dann heert mer ah en schdädtische Kreise, daß
z 'erscht noch e feierliche E i 2 w e i h u n g von sellem Schulhau»
schdattfinde soll , wo awer '« Feschtprogramm derfor noch net
ganz serdich isch . Ich mecht awer dadriwer nix g ' saagt hawe,
indem mir deß nor als G 'haimuiß aüvertraut worren isch , on
Sie wist « ja , daß ich dadrenn sehr vorfichdich den on ah
schdillschweige kann, wann 's needich isch. "

Die Herr» hawe dann iwer die Sach noch allerhand hiü-
nn hergredt, war mer ewe net Alle» vereffeutliche kann , bi»
am End dr Herr Copialrath Widder « 'Wort ergriffe un
g' saagt hat : . Deß mag jetz Alle» sein wie'« will, awer ich
sag' nor soviel : Wann mer als Familievadder deß groß-
ardich uei Schulhau » serdich daschdehü sieht un zwei Buwe
hat . wo » 'Dag « viermal den weide Weg von dr Kaiserallee
bis nunder in d ' Waldhornschtraß mache mieße, un wann ah
»och grad dr Minder vor dr Diehr schdeht , so isch '» fein
Wunder , wann mer fich dadriwer milliouisch ärjert , indem
die Kinder oft im ärigschde Schdurmschritt geger dr schärfscht
O st wind lause mieße un fich Ein» daderbei leicht e Erkäldung
zuziege kann ; un wa« daderbei d ' Sch disfelsohle mit»
g ' uomme werre , deß isch gar net zum Sag «, namentlich , wo die
htefich Schuhmacherzunft jetz a noch mit alle Nei-
arwaide un Rebaradure um zehn Prozent «ffg 'schlage
hat . Un wann mer dann noch heert , wie die alt ' Realschill
iwerfillt isch un die Buwe dort wie d 'Häring uffenander fitze,
ivas weder for die hygienische G 'sundheitsverhältnistr , noch
for' « pädagogische Underrichtswese von Vordail sei» kan», —
da werd mer sich doch noch wundere derfe, daß die » ress ,
uung von dem neie Schulhau« sich so lang ' » » » szietzt . '



Skke 1V.
^ Panorama .
koWI-Rmilgeiiiälhe iks Sefeditö bti Amts

18 . Dezember 187V .
Gemalt von Historienmaler Carl Becker .

Festhallenplatz, nächst dem Hanptbahnhof .
Täglich geöffnet von Morgens S 1/2 Uhr bis zu einbrechender

Dunkelheit . 682950 .29

Jahreszeiten .
Gute Küche . Reine Weine .

Vorzügl. Freiherrl. v . Seldeneck ’sches Exportbier .
Mittagstisch

zu 80 Pfennig , Mark 1 .20 , Mark 1 .50 und höher.
Im Abonnement :

70 Pfennig, Mark 1 .— und Mark 1.80.
Geräumiger Saal zur Abhaltung Ton Hochzeiten ,

Bällen u . s . tr .
15771

_ <JToh , Kuttru ff .

Festhaile Durlach
Unterzeichneter empfiehlt sein rreuerbantes Ctabttffement einem

hochverehrt . Pin - likum , tit . Vereinen K . 15795
Größte Lokalitäten am Platze .

Gesellschaftszimmer . Asphalt -Kegelbahn.
Anerkannt gute Küche . Reine Weine,

ff. Bier , offen und in Flaschen. Aufmerksame Bedienung .
Zn recht zahlreichem Besuche ladet ergebenst ein

§ Hochachtnngsvollst
O . Steinmetz .

Hoerth, Daeachner L Cie.,
Grossküdliing und Eiport in piotograpliiselen Bedarfs - Artikeln^

Lager sämmtlicher Artikel
der Photographie . Neuheiten

V erkanfslokal : 16540.6 .2
Kaiserstrasse 140 ( im Salzer ’schen Hause ),neben der Bierbrauerei Moninger , eine Treppe hoch .

mamammnmmmmmtammmmmmamm- 1— -

>; «»uWlbtkti, Sem. Waslblußlilt,
20 Dsuglasstraßc 20 .

empfiehlt sich den geehrten Herrschaften im Färben n» b Waschen von
Herren- und Damcnkleidern , sowie im Färbe » und Waschen von Bor -

Hängen, Spitzen , Handschuhen rc. 6708 .30 .28
Aeinste Arbeit. JULtgste Oreise . IW

D. Lasch , Snß-ziestkti,

Haar - ü . WolMied er Stiefel
von Hermann Gaiser ,

mechanische Schuh - und Lederfabrik in Göppingen .
einziger u . bester

Schulz gegen halle
Füsse, Gicht , Rheu¬
matismus etc . Leistet
vortreffliche Dienste
bei Lungen - » . Brust-
leiden , Blutarmuth
etc ., im Winter un¬
entbehrlich für die
Herren Offiziere ,
Geistliche. Aerzte,Forstleute , Bauhandwerker , Bierbrauer , Bahnöeamte , Fuhrwerks¬

besitzer u . s . w . Neben guter Paßform , gefertigt aus vorzüglichem
Material , sind dieselben durch die Eigenartigkeit ihrer Zusammen¬
stellung das Beste , was überhaupt in hygienischer Beziehung geboten wird.

Mf Ja nicht zu verwechseln mit anderen minderwerthigen
Fabrikaten . 16710 .2 .2

Zu haben beim
Lebensbedürfnissverein ,

Kaiserinatze 161 , Eingang Ritterstraße.
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mm -:

Kefirs Wasch- und Kleichmittel
Sponna ^ d ' i

Naphtha -Seife
reinigt die Wäsche in IS bis 20 Mi¬
nuten , lediglich durch Kochen ohne zn
reibe»«. Zu haben in Seifen « und Drognen-
haudluNgen und bei 16493 .10.2

tan Baerle & Sponnagel ,
Berlin N. 31.

Mobe-Nackt« kür 3 M. franko^ Wiederverkäufer gesucht.

M . 2E

n - Confection
.

Von einer zweiten CinkaufSreife , wo eS mir gelungen ist, a«ßerge » Ah»liche
Gelege»theitskänfe zu erstehen, empfehle ich, so lange Vvrrath :

Rad - und Abendmäntel in allen modernen Farben Mark S, 12, 15, und höher ;
Plüschjaquettes mit Seiden - Futter . . . . Mark 25 , 30 , 40, 50 und hiher;
Jaquettes in schwarz und allen modernen Farben Mark 4, 6, 8, 10 , 12 und höher ;
Regenmäntel für Frauen in schioarz u . al«n Farben Mark S, 12, 15, 18 und höher ;
Regenmäntel für junge Mädchen in allen Farben Mark 7.50 , 10, 12, 15 und Häher ;
Capes , Wintermäntel , Kindermäntel etc . zu staunend billigen Pnism .

E. Cohen , Mmenmülllkl -Fübnk,
14573 .12.7 Kaiser - und Lammstratzen Ecke .

Site -

Httohste Arbeitsleistung !
Schönster Stich ! Grösste Dauer ! Leichteste Hanöhnhungl
sind die Eigenschaften , ösuan die Original Singer Nöbmaschinen

ihre unwerg i e ic blichen Erfolge verdanken .
Die Neue Familien Nähmaschine

der Singer Co ., die hochmmige Vihrating Shuttle Maschine , hat sich « Uder , wie
alle bisherige» Erzeugnisse dieser Fabrik, als ei» glänzender Erfolg erwiesen ; dieselbe
ist mustergültig in der Constrnction , leicht in der Handhabung und unUertrefflich
in Leistungsfähigkeit. 16661 *

12 Miilienen Original Singer Maschinen
für den Hausgebrauch, Weißnah»rei wie aller Art indnstrielle Zwecke im Gebrauch,
mehr als 400 erst « Preise sitch denselben verliehen worden , so wieder von alle»
Ausstellern auf der

Welt- Aussta!ia«^ BbKMgt iic bäohsta Auszeichnung : 54 ERSTE PMSSE .
SBNGlElt Co . Act . - Ges . (wm . G . NsidJfnger)

Karlsruhe , Kaiserstrasse S2 .

Sichtbare Schrift .

LMM

»MN

»0#®@e ®eee « e eeeeeeeeeeee
The IHunson Type Wr iter ,J

(fabricirt von Tbe Munson Type Writer Co., Chicago ) ^amerik . Schnell -8 ehreibmaschine |ist in Constructionund ausführsnder Thätigkeit die höchsteErrungenschaft auf.
diesem Gebiete. 1693 Weltausstellug Chicago : Höchste Auszeichnung. *

Genera!-Vertretung | | J . R. A . Boysen , Flensburg,für Deutschland jll3797 .6 .3 Filialen :
und HC. Asmussen jr, , Berlin SW. 61 , Waterlooufer 15,Dänemark ü f . C . Boysen , Hamburg VI .

Vertreter : Herrn . Msywald , Karlsruhe , Lessingstrassu 43 .
r

mm

Versandt

'j 'r

SENSATION
machst dia nsuerfnndenen

Original Genfer Geldin -Remontoir -Taschenahren
(Savonnött «) mit foinatsn autimagnetUchen Präcisions -Nickttlwnrk

und Email-Zifferblatt .
Diese Uhren sind vsrmig « ihrer prachtvollen und eleganten Ausführung aja amch künst¬

lerischen Arbeit von e*ht goldenen Uhren selbst durch Fachleute nicht zu antexiaheiden . Die
wunderbar guilochirten Gehäuse bleiben immerwährend absolut unverändert und wird für den
richtigen Gang

— ♦ eine dreijährig 1© schriftliche Garantie geleistet . + . .

Preis per IO BÄarfe .
Hiezu raffende echte « »ltzin -Uhrketlen mit Sicherheits-Karabiner, Sport -, MarqniS - oder

Panzer -Fayon , per Stück 3 Mark .
Zu judwr Uhr gratis ein Uederfutteral .

Die Goldinuhreo sind in Feixe ihrer vorzüglichen Verlässlichkeit bereits bei den meisten
Beamten der ostorreiahiseksn uad ungarischen Staatsbahnen im Gebrauche und ausschliesslich zu
beziehen durch das Caatral -Depet 14552

Alfred Fischer , Wien I . , ÄdlirtfSSe 12.
per Nachnahme z»Ufrei . Jllustrirte Cataloge gratis .
Beit »euerer Zeit werden vea vsrsshiedenea Firmen werthlose Nachahmungen obiftr aUaia echten
Goldln-Vkren angeboteu . Kledarsh wird der gute Ruf dieser anerkannt vorzfigiialHia Fabrikate

_ _ . . . . ._ t _ igefährdet . Wir warnen daher Jedermann , dringend vor Ankauf schlechter , unbrauchbarer Imitationenund erklären hiemit offen lieh , dass die echten Original Genfer Goliün-Bsmoutoir -Ubren, wie seit Jahren nur bei Herrn Alfred Fischer ,Wien , I ., Adlergasse 12 und sonst nirgends zu haben sind.

‘Ittlfilg ^

Allen Hausbesitzern
und Jedermann , der seine Gas - , Wasser - , Abfallrohr- und Adorileitungen rc .
vor Einfrieren schützen will, empfehle als anerkannt bestes JsolirniaterinlIn. Torfmull , besten Schutz gegen Kälte bietend, jedem Gartenbesitzer,ver seine Freiiaiidpflanzen vor Erfrieren schützen will, das Bedecken derselbenmit loser Torsstrrn , ferner zum Brunneneinbinden Kornstroh .

Wilhelm Neck ,
16444* Ostendstrasse V ,

SpeM-Geschäft für Mndwirthschaft und Gartenbau.

bsthochstämme , Formbäume , Aose « , Beerenobst ,ül Draht , Spalierlatte », Drahffpanuer , Pfähle , sämmt-
liches Material zn Zivergobstgörten liefere alles ans besten

und billigsten Bezugsquellen . Neuanlagen werden aufs Sorg¬
fältigste ausgeführt.

HI , Scheerer , Zirnrgobstzüchter,
Karlsruhe -Mühlburg .

NB . Als langjähriger Spezialist im Obstbau Dürfen meine
Kunden nur auf Gutes rechnen . 15000

Slngfitter,
| das beste Futter für
| Kanarienvögel und

einheimische Finken ,
Packet 20 Pfg .

( 300 Gramm)
empfiehlt 141743 .3 .2

| C. Frohmiüler,
Grösst. HofMaiaat,

Erbprinzenstrasse 32.

Gloriosa,
verbessertes Schncllmast- ujiö Freß-
pulver für Schweine. Sicherer und
staunenerregender Erfolg garantiii ,
empfiehlt ver Packet 40 Pfg . 16160

Julius Dehn * Nachs.
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Uder Kusterer,
Aavlrvuhe ,

empfehlen als Tpezialität :
Comjilette

Bikrausschank-
Einrichiungen

der verschiedensten Art und Aus¬
stattung , für Kohlensäure ,

Wasser - oder Lustdruck.
Zeichnungen u . Voranschläge gratis

Permanentes Lager flüssiger
Kohlensäure . 9517 *

MC Auf der Ausstellung in Landan
mit der goldenen u . silbernen Medaille
prämiirt.

R . Bereck ’sche

Sanitäts-Pfeifen
und

Sanitäts-'
empfiehlt zu Fabrikpreisen

Friedrich Weber,
Drechsler ,

207 Kaiscrstraße 207 .

LOBUS ;
PÜTZ-

«VW ' AEXTRAGTJ
BestesPutzim
MröraKc Erfindung« iLalie

acht mit

in ratheraStrzif

Aufsehen erregt
«■Wetss <

Ste überraschende
Wirkung der

A

Mi

1SS *V

Frappanter Erfolg M
aufgesprungsr , rauher U.
rissiger Mmuffuehen

«mm( jgfffttt.
Der Teint wird blendend ,weis« mad tadellos reis , die jHaut aammtweicfe a . juftad -

frisch. — ADe Damen, die täg-
Heb Or&»*e Iris (rrtrrrirrhMi.Hivw 1' ' rtj j toitchen Farore wegen ihre«
»wffaJlend schönan Teint».

Man ükeneoge sieh dveb
die Anwendung daroa ,

P r eis Mk , 1 .50 . Enorm ausgiebt ; , -Jonate »ureiehsndf

I

daher billiger ak andere ähnliche Prftpaiato und seien solche zu nochso
geringem Preise erhü^iüch.

Za haben in Apotheken , besseren Drogerie« «ad Partawriee ]
oder direct von

Apotheker Weise <£ Co. in Giessen.

Ein flotter Schnurrbart
wirb erzielt ä Dose 1 Ji 50 S> und 3 Ji

Enthaarungspomade
entfernt binnen3M >iinken jeden list igen
Haarwuchs und greift die zarteste Haut
nicht an . Preis 1 Jt fiO -4

lailienmilcli
beseitigt alle Leberflecken, Mittesser ,
Gestchtsröthe und Sommersprossen .
Preis I ^ ti 25 ^ und 2 Ji 1279 ; *

Haarkräufel -Pomade
macht die schönsten Lockenhaare . 1 Ji
H. Fischer, Friseur, Stuttgart .
K. Moser, Friseur, Karlsruhe .
Karl - Friedrichftr 22 , Rondellplatz .

Viel besser als Patzpomads
ist 13827 . 10,8

Globus -Putz -Extract
von Fritz Schulz j »» . , Leipzig

Jeder Versuch führt zu
dauernder Benntznng .

Nnr echt mit Schntzinaile :
Globus im rotheu Streife » .

Erhältlich in Dosen 1 10 n . 25 Ps ,
in den meisten durch Pinkaie leiuu
lichcn Drogen -, Colonial - , keilen
Kurz - und Eisenwaaren - <Aesch '>" en .

Deutsche Schaumweinkeüerei
Hohmann L Oie.

Ludwigshrrfen a . Rhein
Goldene Medaille . Landau 1899 .

Höchste Auszeichnung , Ehrendiplom
mit Medaille , Straßbnrg i ./E . 1899 .

empfiehlt
ihre feinsten Schaumweine ,

weiße und rosa Marke ,
und Rhenania - Seot .

Zu beziehen durch den 16207 .20 . 3
Lekensbedürfnissverein Karlsruhe .

Bismarckhäringe ,
Sardinen,
Bratharinge,
Rollmöpse ,
marin. Häringe,
Sardinen in Oel.

ft. Wienert ’s Filiale ,
16419 Waidstratze 38 . 3.3

nach vorhandenen und gegebenen Modellen .
Preise billigst . Lieferung prompt .

Heinrich Lanz ,
MANNHEIM & BERLIN .

§ - s
| gl
$ ; I

"
«■

«■ o ?
S äT ®
s - §.

von 2—150
i \ %Jmm \n .

Special - Abtheilung für Industrie .
ln den letzten zehn Jahren über 4000 Stück verlcauft .

Im Brennmaterial - Verbrauch nachweisbar erheblich spar¬
samer wie stationäre Dampfanlagen mit etngemauerten Kesseln bei1 mindestens gleicher Leistungsfähigkeit , Dauerhaftigkeit und Betriebs¬

sicherheit .

Louis Boll-Wessang,

Hustenbonbons,
Hrrfteirthe - ,

Theos
für Ileroöse « . Magenleidende ,

welchen der Genuß von Bohnen¬
kaffee und chinesischen Thee nicht
zuträglich ist. 16221 .4 .3

Spezialität :

Suppeneinlagen
in reicher Auswahl für Anhänger
der Naturheilmethobe .
Kneipp - Kur - Anstalt

Karlsruhe , Hirschstr . 12.
Besitzer : Sei », Munich

Niemand versäume es ,
dem an Schönheit und Erhaltung feiner Zähne gelegen ist, einen Ver¬
such zu mache» mit dem unübertrefflichen und infolge seiner hervor¬
ragend antifeptischen Eigenschaften einzig dastehenden ZahureinigungS -
mittel Amerikanisches Zahnpulver
nur echt mit Schutzmarke , 2 Fische . Preis pr . Schachtel 40 Pfg .

Niederlagen in Karlsruhe :
in Drogerien :

Jul . Dehn ’s Nach ! , , Zähringerstr . 59, Adolf K6rner , Ludwigsplatz 61 ;
in Parfümerien :

L. Haemer , Hof -Friseur , Marktplatz 5 , Adolf Kiefer , Kaisers» . 92,
D . Waerther , Kaiserpassage 34 , Gustav Schneider , Herren-
stratze 19 , Klax Droll , Kriegstraße 40 . 149 .-7 .4.4

General - Vertrieb : E . Vi ' nm ' H , München . Erhardstraße .

Eisenwerke Gaggenau , AG, Gaggenau,
empfehlen sich zur Lieferung 13891.24. 14

aller Arten Gusswaaren

gut
ist , als doppelt so theure franz .
Marken . Hervorragende Medi¬
ziner empfehlen denselben zu
Heil - und Genusszwecken .

Um Jedermann gereoht za
werden verkaufe
Grosse Flasche Mk . 3 —

J . Klasteter,
Karlsruhe , Kaiserstr , 100 .

Rosinen
zur JBtinltttitiig,

rothe und schwarze , in frisch
eiugetroffener , ganz vorzüglicher
Qualität offerirt allerbilligst
Fritz Leppert ,

Karlsruhe . 13241 *

hesüldernbie
Nerdauuno,

« regen den Ä
JUIJetft on.

stLrken den
MllM U. sind
v. angenehmem

P . Kneifers Haar -Tinktur .
Geehrter Herr Kneife ! ! Auch der Unterzeichnete kann es sich nicht

versag : >i , Ihnen von dem anßerordenlltchen Erfolg , den Zchre wirklich vor¬
zügliche Tmktur bei mir gehabt , hierdurch Mittheilung zu machen . Mein
Haar hat sich nach vergeblichem Gebrauch aller möglichen Mittel ganz
wesentlich vermehrt , wie sich Jedermann davon überzeugen kann . Ich kann
die Tinktur aufrichtig und ans voller Neberzengniig empfehle » . Ihr ganz
ergebener Gustav Poller , Steuerbeamter in Dresden , d . S. Aug . 1894 ,
Pillnitzerstr . 10, Hl . 2045 .4 .4

Dieses vorzügl . Cosmeticum ist in Karlsruhe nnr acht bei 8 .
Wolf Wwe . , Karl - ssriedrichstr . 4 . In Flnc . zu l , 2 und 3 Mk.

Katzenthal u. TUrckheim (Eisass)
empfiehlt sich zum Einkauf der neue » Weine ( 1895) . Große Auswahl in
1887er , 1893er , 1894er Weiß - und Rothweine .Muster gratis und franco .

Auf Wunsch stehen Transportsäffer gratis leihweise zur Verfügung |
der geehrten Abnehmer . 13760.78^ 01

Karl * " ! ,he . jssm

dritter - ^miipflii).
Gegründet 1880 .

Heilung gegen Gicht , RhenmatiS «
»ins. « elenkentzündnng, Verven«
Kopstveh . HantanSfchlag , Ohr «» »
leiden . Lchnupfen .Heiserkeit .Hnfte «
Jahnschmerz «« . WrkSltnng, « .

Achtungsvoll 12431*
B . Wenas ,

53 Ecke der Werder » u . Mariensir . 53.

Oer
von mir allein in den Handel
gebrachte

C0GJVAC
ist

ans Traubenwein nach frans .
Art gebrannt, zeichnetzieh durch
hochfeinenGeschmackund eben¬
solchesBouquet ans. — Kenner
behaupten, dass dieser Oognao
ebenso 1930

Hemden-Einsätze
in Leinen und Pique ,
glatt , gestickt und Falten , zu
billigsten Preisen. 15598.5.4

Heinrich Cramer ,
189 Kaiserstrasse 189,

stehen nach wie vor
unerreicht da ; fi«
sind das belieb¬
teste Weihnachts¬
geschenk für Kinder
über drei Fahrer
Sie sind billig, well
sie viele Jahre hal¬
ten und stets er¬
gänzt und vergrga
ßertwerdenkönnen.

Wer dieses hervorragendste aller Spiel -
und Beschäftigungsmrttelnoch nicht kenntz
verlange von der Unterzeichneten Firma
die neue, reichillustrierte Preisliste , d»
kostenlos versandt wird . Minderwertiger
Nachahmungen wegen achte man beim
Einkauf stets auf die obenstehende Fabrik-
marke. Die echten Kasten sind zum Preis«von 1,2,3,4,5 Mark und höher vorrätig
t» allen frinere » Kpiklwarrn -GeschSstea

drs Zu - und Ausland « .
^

Nell ! Richters Erduld spiele : Nicht „
hitzig , Ei des Columbus, Blitzableiter-
Zvrnbrecher, Grillentöter usw., Preis
50 Pf . Nur echt mit Anker !
$. Ad. Richter ft « tr., Rudolstadt , Thw,* * A f

SkschMilL . .
Zn haben bei : Anton Banmann ,

Joh . Bnrkhardt , I . Dolland ,
Louis Kemm , Otto Mayer » Emil
Richter , M . Schlegel , M . Stein -
manu , A . Stengel , C . Treffet
in Karlsruhe , C . Marti » , Durlach ,
Hugo Reichel , Durmersheim , A .
Müller , Mühlbnrg . 8532 .20 . ! 5

1 ! Westphälischel !
fl . Hrrvekatumrst ä Psd . M . 1 .20 ,

Dekockwnrst ä Pfd . M . 1.— ,
Mettwurst k Pfd . M . — .80 ,
^ eöerwurst a Psd . M . — .70 .
Htoihwnrst a Pfd . M . — .65,
prima Speck , fett und uiager , ge¬
räuchert a Psd . M . —.65 ,

versendet gegen Nachnahme 8863 *

Lug. Kleins in Vlotho i . Wests.
PieiScourante stehen zu Dienste ».

moiiiamde

Accord -Zithern
mit 12 und 23 Mannalo »
die besten u, vollkommeD-
sten der Jetztzeit unter
Garantie sehr leicht und
ohne Lehrer zu erlernen ,bezieht man direkt ab

^Fabrik von 13492*
Peter Renk ,

Leipzig a .
Presp . u. Musikverzeichn , gratis u. trco .

die höchsten Preise für
getragene Herren - und
Danien - Kleider , Schuhe
und Stiefel , Möbel und
Belle » ,Nniformstückerc. rc.
erzielen will , sende seine

Adresse gefl. an 14488
A . Reutiinger Ww.,

Markgrafensir . 12 n . 14 .

Kniirmischuhe
roerdcn schön reparirt 15829.12 .7
Herreastr . 9 , Hinierhaus , 1 St . hoch.

Koohlierde
aus Abzahlung em¬
pfiehlt st . Rosen*
berger , Elsenhdlg .,
Ecke der Marien - u.* Werderstr .

Zum Verkant eines gangbaren , ge¬
setzlich geschützten Artikels , für Tape¬
ziere, Möbel - und Eisenwaarenhändler
passend, werden in allen Städten
Deutschlands

Vertreter gesucht.
Offerten befördert die Expedition der
„Bad . Presse " unter Nr . 1518«. 12.10

Kahlkopf ? Ofdicse | lSok*
| llchea Ifeateho « mit ihnm
CbftrrlicbM Baatwaehs !
I int ; MacbsaSla sar akhtI solch * bSni Gesteht ! Ihnen
lut sshr hold Geholfen 1 Ga>
p brsachsn St« Gutbier *! Ger *

mani »-l>omadft, welch « steh stets in meiner Praxis
el&ntend bswKhrt hat und das Vorsügliehste auf
Fordsnoof und lfirlsngung eines schönen Haar -
tnid llartwuchsea ist. Achten Sic aber bei den
häufigen Nachahmungen darauf dass der Kama
»ö. Gutbieri* auf jeder Büchse sieht, da leb vssh dies Fabrikat garantircu kann .

. Kahlkopf ; Wo kann ich denn GntbSecfe
Gormania -Pomade wiiklicb echt kaufen ?

Arct ; Direct durch ll . Gutblsr 's KosmettsoönOfficin, Berlin , Bemburgerst » 6a » n Pretsn
▼onI Mk.

oer in Karl sruhe bei den Herren
H. Bieier , K.aiserBtiHxse 223, und
AdolfOUrr , Woldstr.39. 16222.13.3

Lebensversicherung .
nUteitommivte deutsch « Ge¬

sellschaft sucht eenen tüchtig ««
Inspektor gegen Hohe Bezüge
( Gehalt , Spesen und Provision ).
Berücksichtigung finde» auch ge¬
bildete Herren , welche sich durch
kurze Probethäligkeit für diesm
Beruf ausbilden wollen . Mel¬
dungen mit Lebenslaus , Refe¬
renzen und Photographie unter
X. 2765 an llaasenstein ft Voglor
A . -G . in Karlsruhe erb. 14376*
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Badische Presse.
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Festgeschenke empfehle mein grosses Lager in Stichen , Ka¬
dirungen, Gravüren etc. in allen Grössen und

Preislagen.

E . Süchte ,
Kunsthandlung und Rahmenfabrik ,Kaiserstrasse 149 .

Einrahmungen in einfacher und reicher Ausführung empfiehlt
in grosser Auswahl und sorgfältiger Arbeit bei

bekannt billiger Berechnung.

E. Büchle ,
Kunsthandlung und Rahmenfabrik ,

Kaiserstrasse 149 - 9828

Für
. >

Eine Commode mit tstlaSa.ufsatz,
eine Commode mit Schrankanffatz

aus der Roccoccozeit, sehr , gut er¬
halten und schön gearbeitet, spivie zwei
alte Kupferstiche billig z» verkaufen .

Amatieustrntze 1 , - . Stock ,
16681 .3 .8 Durlach .
(Tirttttcn studen freundliche diskr.

Aufnahme hi Dober ,
Hebaiinne , Strassburg i. E.,S»ng |ir . 81.
Kein Bericht an die HemiathHbehörde .

W Handelslehranstali _JPaul Purrmami , Stuttgart
Zeitgemäße Ausbildung für den kaufm . Beruf . Eintritt jederzeit .Pension . 3 monatl . Kurse . Stellenvermittlung für Schüler ,

l Prospekte und Reserenzen 14294 .6 ..
durch den Vorstand I* . puffmann .

Grosse Berliner Schneider - Akademie
( früher Kuhn ), 14487*

Berlin C., Rothes Schlotz nur Rr . 1.
Seit 1880 in denselben Räumen . Größte und besuchteste Fachschule,garantirt gründlichste theoretische und besonders praktische Ausbildungin der Herren», Damen - und Wäscheschneiderei. Unentgeltlicher Stellen¬nachweis. Prospekte gratis . Lehrbücher zum Selbstunterricht i» der

Herren - und Damenschneiderei. Man beachte genau unsere Firma und
Hanseingang : nur Nr . 1. Die Direktion.

GeMls -NttlWilg und EinOhInng .
Einer verehrlichen Einwohnerschaftmacht der Unterzeichnete die ergebene

Anzeige , daß er sein bisher Blumenstratze 19 betriebenes Buchbinderei¬
geschäft nach der

waldftrtche 2. Stock,verlegt hat und empfiehlt sich in allen in sein Fach einschlagenden Arbeiten
unter Zusicherung prompter und billiger Bedienung . 16809 .2.1

Fricdi ' icli Füller ,
Buchbindermeister .

Geschäfts Empfehlung.
Meine seit mehreren Jahren betriebene Gold - und Silverwaaren -

Handlung und Reparatur-Werkstötte (seitheriger Vertreter Herr 6 . Brecht
habe mit Heutigem wieder in eigenen Betrieb übernommen und von Adler-
strahe 14 nach UPdF“ Kaiserstrasse 49 TDE ' verlegt . Ich halte
mich meiner werthen frühem Kundschaft sowie einem p . t . Publikum in Stadtund Ltmd bei Bedarf angelegentlich empfohlen und sichere pünktlichste
Bedienung bei billigsten Preisen zu . Reparaturen sehr pünktlich und preis -
würdig. _ Hochachtungsvollst
16917 .3 .1 Theodor ^ err .

Bitte ansschneiden und
einsenden l

>
Wald d . Solingen.

Fabrik feiner Slabiwaaren. KW s
Versandt an Private .

Jllnstrirter Preiscourant über
sämmtliche Solinger Stahl-
waaren, sonne diverse Hans,
haltnngsartikelrc. gratis n .

franco .
Verlangen Sie zur Probe :

I Damenscheere ,Nr. 75, 6 " lang , sein vergold.,Mk. 1 .- .
> fein Taschenmesser
Nr . 405 , 2 fein polirte Klingen
und Korkzieher , imit . Schildpat -
schaalen mit Neusilber-Rahmen

Mk . 1280.
Der Besteller verpflichtet sich,
diebeidenGegenständeinnerhalb8 Tagen zurückznsenden , oder
den Betrag von Mk . Ä .SO

franco dafür einzuschicken. 15573 .6.1Name (recht deutlich) : Wohnort (leserlich ) :

Alle soliden Herren -
Ancig-, Hosen -, Paletotstoffe u. s . w. liefert zu Fabrikpreisen Sie

M ' Aachener Tuehiudnstrte , Aachen . 7 ~9IElegante Mustersendung kottcnlos an Jedermann!Spselalllät : Hanonol . flhAv { At 30s Meter schwarz,Ohne Cencurrenz. ÄwBWpöl vucyiQL Mau oder braunzu einem soliden, _ iss Hark * A Direrter Bezug vomgediegenen Anzüge für —
_

* — Fabrikort Aachen ,MF~ weObebanni d .jrcl! auto Tu - Itwaaren . ”56S

XXVII . MklImbliil -Lllttklik .
Kaupt - HekdAeivInne 14444

MK 75,00 «, 30,000,15,000 « Iw

Ziehung am 27 . Februar 1896 .
Loose zn 3 Mark lsp °

so
B. J . Dussauli , Köln .

Karlsruhe bei Carl Gotz , Lederbandlnng , Hcbelstr . 15.
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Spezialität
Anfertigunz nach Manß
für normale n . kranke Füße

sowie
Repar aturpn

aller Art
unter eigener Aufsicht .

Spezialität

Anseriigung lisch Mach
von

Jagd «, Reii -
und

Marsch stiefeln «

16775* i.9 Schtlhlnachermeifter ,
227 Kaiserftrahe liuriwi uhc . Kaiserftratze 227 .

Zum Abschlüsse
von

Unfall -, Haftpflicht- , Glas- , Va¬
loren-, Reise -, Lebens - , Feuer -,
Wasserschäden - , Pferde - , See - ,

Fluss - und Landtransport -

Versicherungen
für nur erste Anstalten, ohne Aus¬
nahms - Gebühren zu berechnen,
empfiehlt sich 3234
SÄ . Maisch jan ,

General -Agent ,
Kaiserstrasse 164 .
Unterageiiten und stille Vermittler

gegen hohe Provision gesucht.

Leichter ■ahenverdienat .
E . alt . solid . Hamburg . Hand sucht

allerorts respect . Herren z. Verk . von
Eigarreu a„ Pnv . , Wirthe rc . Fixum
bis M . 3000 o . hohe Provis. Beiv.
n . F. 8760 au Hein r . Eisler ,
Hamburg. 16578 .5 .2

3 (e^ {anttett
für Oel , Lack n . bergt, von t — 75 kg
Inhalt sowie dazu passende Weiden -
körbe und Blechcmbalagen jeder Art
sind stets ansLager in der Blechwaarcu-
fabrik S . Inst , Karlsruhe . 11791 *

Ms ®
^ sCelios ete a

in künstl . Ausführung.
| A !te itaL Instrumente
gür Dilettanten u. KiinsUi r

Zithern ,
berühmt weg. gertiPf .
Arbeit und schönen :
Ton; ferner alle sonst.Saiten-Instrmneüte.
Coul . Bedingungen̂Illustrierter Katalog' gratis u . franko.

bHamma & Oie.
7 Saiteniustrum.-Babrii .^Stuttgart

JtkjkcheHttr,
ivclcher in besseren Herren - Kreisen
(Beamte» rc .) gut eingeführt ist , findetals Vertreter hoho« dauernden
Nebenverdienst. Off . sub 16642 an
die Erped. der „ Bad Preise" erb . 2 .2

Ginger-Nähmaschine ,
Fnßbctrieb, sehr schön und gut, ist
um 25 M . und 1 Sittgor -Hand-
maschine zu 20 M . unter Garantie
zu verkaufen . 16843.2.2

Waldstrage 27 , 2. Stock.

Helratti .
Fräulein ans sehr guter Familie ,

22 Jahre, hübsche Erscheinung , ev .,
mit sehr schöner Ausstattung , guter
Schulbildung , spricht frauzosisch, mu =
sikalisch n . gut . Rechnerin , spaisam
und tüchtig im Hauswesen^ suchen
Verwandte zwecks Verheirathnng mit
gut sitnirt . Herrn in Derbindnng zu
treten. Unt. Zu sich , strengster Dis¬
kretion wollen Rest , ihre Offert, mit.
Nr. 16815 in der Exped der „ Bad.
Presse " abgebeu . _ 3 .2

Wegen Räumung
habe ich billig zu verkaufe » eine
matte und blanke Schlaf- n . Wohn¬
zimmer-Einrichtung . Büffet, Spiegel ,
schränke , Chiffonniere , Kommode ,
Schreibburean , Wasch- , Nacht - und
andere Tische, Bücher - u . Handtuch
gestelle, gut gearbeitete Garnituren ,Divane , Schlafsofa, s» wie einfache
Kanapee , Bettladen , Röste , Matratzen,
Kücheuschränke , Spiegel , verschiedene
Sorten Stühle sowie ganze Aus¬
steuern bei Johann Elöb, Schreiner.
Zirkel 8, Ecke der Kronenstr. Eigene
Tapczicr-Werkstätte. 16183 .4 .4

Fkiio »
zu vermiethell .

10.7 Billige Preise. 14(513
Ludwig Schweisgut ,

Grossn . Hoflieferant ,
31 Herrenstrasse 31 .

Eine wenig gebrauchte Cloriofa ,
sowi.c eine . Titonio , für Schneider
oder Tapeziere , sind äußerstbillig zu ver-
kaineu . P Eberhardt , Lrenzstr. l " .

^ Gesucht ein Phikolo,e jatr Beanf -
! sichtigung der Arbeiten und zur Gc -

s-Bschajt iir der freien Zeit für einen
Gymnasiasten bei vveren Klassen.
Gefl. Offei teil »ab p 3>lö att Haa «
senstein jf Vogler , A . - G.,I Karlsruhe . 16835P.2

‘M
'

Kellnerin, KoĤ ii, .
Büffctdamen, 1
ncriu , Zimmcrm»d-d
chen , Köche , Kell¬
ner und Diener
finden und suchen
Stellen. Personal

für Hotels n . bessere Stände empfiehlt
das Haupt - Placirnngs- Unreau von
K . Tröster , Krcnzst , aße Nr. 17 , nächst
dem Hauptbahnhos, Karlsrrche. 9497*

fkljsllWl
Ein talentvoller , williser , junger

Mann findet in cinom auttti vhoto-
grnphischen Eleschäste kostenlos Ans»
nähme als Lehrling. Rihoses in der
Expedition der „ Bad . Prsffe " unter
•dl ' . 16508 . 3 .3

iinimnidijcii
zivei große Sout »rraiu«Siänm «
von 800 und 630 Qui. darüber
Helle , geräumige Werk)Mte mit
Kniestock darauf , von j« «9 Qm.
( iuirb für Schreinerei benützt ),
hierzu 100 Qi» . Hof iu Wohnung
im 2 . Stock, int G» ih« oder
getrennt ans 1 . Febosar und
23 April 1896 . **»13.3 .3

Näheres Rooustr . 3, pari.

Wcrdcrlttaßc 40 , 2 . Stock, t ; t ein
auf die Strafet gehend «- möbtirteS
Zimmer zu vermietheu . 16«12.2 .2
sCin anuändiger Herr Oc FräuleinV2/ findet billig - Schlafstelle mtt
oder ohne Pension . Wstppnrrer -
stratze 9, 1 . St .. Hintech.

Wohnung-Gesticli . I
Auf sofort ober später » ird eilte

Wohnung mit 2 Zimmer , Mche und
Zubehör in möglichster Ksthe des
Kaiserplatzes zu miethen gesticht.

Offerteir erbeten an W . Dort»«
Vergor, Friseur . Kaiserstr. 245.
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fjoirtor vTmw

Euipfehle mich vtiferen Klaoier-
spitlrrinne» , welche sich im Spielen
vom Blatt üben und dabei die Werke
der Klassiker und »euerer Meister für
Orchester und Kuartett kennen lernen
wollen , unter besonderer Rücksicht-
nähme auf die in den Hoforchester .
JHttcevten und LuinrtettSotreen
«ufzuführende Werke . >6531 .4 2

Anna Wettaci » ,
Markarafenstraße 36

Putzarbeits-Gursus
Gründliche und vollkommene Er¬

lernung
in nur 6 Wochen

»ach eigener , denkbar praktischster Lehr¬
methode , wodurch die vorzüglichste
Ausbildung unbedingt garantirt wer¬
ben kann . Gegenwärtig finden auch
Abendkurse statt. 16091 .10.8

Beste Rescrenze » .
Frau T . Hölter ,

Kaiserstrasie 30 , 3 Treppen

Geschäfts
Enipfthlnng .

Der Unterzeichnete empfiehlt sich
im An fertigen « euer Ar¬
beitelt , sowie im Anfarbeiteu
von Betten » . Polstermöbel »,
im Aufmachen von Vorhängen
und Tapezieren von Zimmern
unter

. Zusicherung schneller und
billiger Bedienung . 12641*

Hochachtungsvoll

F. Plachchiski,
Tapezier ,

16, Wielandftratze 16

: Beste :
von Shirting, Crttenne , Baumwoll¬
tuch , Leinen , Pique , Bodenläufer ,

Cattunne , 13354 .10 .7jFlaoelle und Halbtlanelle
werden zu ausserordentlich billi¬
gen Preisen abgegeben .

Heinrich Gramer ,
189 Kaiserstrasse 189 .

KB
Billigste Bezugogucue m

Teppiche
ssehlerhafte Teppiche , Prachtexemplar

4 5 , 6 , 8 , 10 bis 100 Mark.
Vracbtkataloa aratis .

Kophnplüsch -Reste
m glatt , gepreßt n . getuebleuQuill
täten auch echt Friss und Moque-
mthalteud 6 —ÄS Mtr . spottbi »
15. 13 Muster franko . 3 37 i

Emil Lefövre
Teppich -Fabri k

Berlin 8 . , Oranienstr ’ *?«;« Isist

Die Freude der
Hausfrau !
leb versende als Spe¬

cial ! tat meine
ScliL OeblrgsbalblelieB
74 cm breit für IS M. ,
SO cm bieit für 14 H. .

meine
ScM. Gebirgsi *eln]elaeii
16 cm breit für 16 M., J3se cm breit für 1" M., ■

■das Seüoefe 331/, Meterj
»bis zn den leinst . Qual . !

Bpec . Musterbucn -von sammtlicb.Leinen- Artikeln , wie Bettzüchen .Inlette , Drell , Hand - u . Taschen¬tücher , Tischtuch ., Satin,Wallis ,Fiaue -Barohend etc . etc . franco.Ja GROBER , Ober - giess» I. Seht
12307 .25 .25

Dsd größte AuKünjs weichiut
am hießgrit Platze

von 14057*
J . H «evy ,

Markgrafenstr . ÄS
>hll für Herren - und Damenkleider ,«iforurSftücke, Schuhe und Stiefel ,^tteu, Möbel rc . rc . den höchste»

.
'WS. Gefl. schriftlichen wie mündlich«»
% it <n sehe mit Vergnügen entgegen .

KARISRUH

"«AM

Junker & Ruh Öfen
IRR

Wärme - Circulation .
Feinste Regulierbarkeit . Ventilation. Sehr bedeutende Heizkraft .

die
.

Dauerbrenner!
mit Mica-Fenstern von

Junker «& Kuh ]
in Karlsruhe (Baden).
Bin grosser Vorzug derJunker & Rllh-Oefen

gegenüber anderen Kosntruktkmen, die nicht
nach amerikanischem System gebaut sind, be¬
steht darin , dass der Füllschacht getrennt
vom Feuerkorb ist , die Kohlen im Füll¬
schacht vor dem Anbrennen gewahrt bleiben
und nur nach Bedarf nachsinken; daher
auch der ausserordentlich sparsame
Materialverbrauch der Junker & Ruh-Oefen ,
der ihnen ihre Verbreitung über ganz Europa
ermöglicht hat.
Fortwährend neue, geschmackvolle Modelle..]

Ueber 6b,000 Stück im Gebrauch ,
Vor Ankauf eines Ofens verlange man

Preisliste und Zeugnisse.
V erkanfestelle

in der Fabrik ,
Sofienstrasse 65, Ecke Sofien - und Lessingstrasse,

ferner bei
Hammer & Helbling ,

Heinrich Lange ,
J . Ettlinger & Wormser ,

Iz . J . Ettlinger 13509 .4.3 1
zu Fabrikpreisen .

sa
Aellestes und wiitaos (risstis Pimlajeu an biitigm Platze.

Ludwig Schweisgut ,
Grossh. Hoflieferant ,

Hoflieferant Ihrer Kaiserl . Hoheit der Frau Prinzessin
Wilhelm von Baden,

Piaiioforte - Hagazin ,
KARLSRUHE , 31 Herrenstrasse 31,

empfiehlt sein anfs Reichste ausgestattete Lager in 16993 . 18 .6

Flügel , Pianinos , Harmoniums .
Auswahl unter ca. 100 Instrumenten .

Umtausch gespielter Klaviere.
Alleiniger und direkter Vertreter für Karlsruhe und Um¬

gebung von
Bechstein , Blüthner , Rud . Ibach Sohn , F . Kaim L Sohn,

Steingräber , Steinweg Nachf . , Steinway & Sons ,Thürmer , Übel & Lechleiter u . A .
Mehrjährige thatsächlich auch reelle Garantie .Cenlanteste Bedingungen . Billigüte Preise .Piiiiiinos guter Qualität schon von Mk . 450 .— *n.

» W
«araa

Christ. Oertel, Karlsruhe.

Billige Preise .

Abtheilung
Ausstattungs-Geschäft

Rnifetftr. 101/103
GrotzeS Lagerfit Bettstellen , Bett

federn, Jlanm , Rotz¬
haar , Steppdecken ,wolle «,en Teppiche «,

Piqurdecken rr.
Anfertigung

pollstänbigrr Betten.Uelsernahsue
gauzer Aussteuer«.Reelle Beilienung .

Wks-
"

.

"
en gros.

Unsere diesjährige Ausstellung ist eröffnet und mit vielen
Neuheiten ausgestattet ; wir laden zu gefl. Besuche freund ,
Uch ein . 16711 .33

Preislisten stehen gerne zu Diensten.
W Für Anfänger , namentlich auf's Land, empfehlen wir

SortimenLsKisten im Preise von
NI. 50 . - M . 100 . —

Prompte Bedienung .
150 .—.

Billige Preise.

V
UMsr & Freyer , Ludwigsburg.

ä

Zur Stellung von Gemeinde -, Heiligenfonds- zc-, Vomundschafts -
uiib GeseUschaftsrechnungen rc., Auseinanoersetzung von gemeinschaft¬
lichen Geschäften rc., Prüfung von Rechnungen , Anforderungen wie
Thetluugen jeglicher Art , Uebernahme von Vermögensverwaltungen ,sowie Bereinigung und Führung von Geschäftsbücher, beehre ich mich
ergebenst zu empfehlen. 16806.2.2E . Tb . Metzger , Beclniungssteller,

Karlsruhe , Werderstratze 36 .

Kohlen - und BrennholzhandlungPh . Bader ,
Aarlsvrrhe Und Maxan a . Rh .

Kontor : Amalienstrafte 5S .
Felephon Ur . 256 . 16649.3.3

Beste LbnalitKUvwaare . Pünktlichste Bedienung .
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Damen - Häntel 3a
empfiehlt

14465 .10.5

1 in gämmtlichen lenhetten der § aiion «
• Eduard Darnbacfter .

1
«

Kaiserstrasse 185 , KARLSRUHE , zwischen Herren- and Waldstrasse,
»ste A .uswalil .

pittlifdiiifthiilictimliiiir n. Empfthlniig .
Meinen Freunde» und Gönnern , sowie einem verehrlichen hiesigen

und auswärtige » Publikum die ergebene Anzeige , daß ich unter Heutigem
den Betrieb der 16567 -2.2

WirtWst des AktkitttbiliMgsverriils
Wilhelmstrafte 14 ,

übernommen habe.
Empfehle einen feinen Stoff Höpfner ' sche? Lagerbier , reine Weine !

«Md andere Getränke , sowie große Auswahl kalter «ud warmer Speisen
bei aufmerksamer Bedienung zu soliden Preisen und bitte höflichst um ge - 1
neigten Zuspruch. Hochachtungsvoll

_ Friedrich Zink #

Wirthschaftseröffnung u. Empfehlung .]
Einem hochgeehrten hiesigen wie auswärtigen Publikum die ergek

Mittheilung , daß ich die Wirthschast zurLuisen halle ,
Scke btr Morgen - und Luisenstraße,

übernommen und eröffnet habe .
Durch Verabreichung eines ff . Stoffes Bayerischen Lager - und

Exportbiers , reiner Weine , sowie kalter und warmer Speisen zu jeder
Tageszeit werde ich stets bemüht sein, meine werthen Gäste auf' s Beste
zu bedienen . \

Indem ich mich bestens empfohlen halte, zeichne
H ochachtnngsvollst

16569 .3 .3_ _

Wohuungs - Veränderung .]
Meinen werthen Kunden diene hiermit zur gefl. Nachricht , daß sich -

meine Wohnung numnehr

Kaiserstrasse Nr. 207 ,
Seitenbau , S . Stock , vis -ä -vis meiner bisherigen Wohnung ,

befindet . Lagerplatz wie bisher Scheffelfiratze Rr . 5 .
Hochachtungsvollst 16404.10 .4

F . Appel , Schieserdeckermeifter .
OOOGGOOGOGG G GOOOGGOGGG

^ Erste Bild empfehlenswertintte Bezugsquelle liier.
Gegründet 1

1179 .
KARLSRUHE , 1

5 Friedrichsplatz 5 , bei der Hauptpost , I
empfiehlt zu äusserst billigen Preisen sein reichhaltiges |

i Lager in ■

, Flügel , Harmoniums ;
▼on Sechsteln ) Berdux , BlUthner , I

Neumeyer ) Bosenkranz , Sohiedmayer , Schwechten ,
Zeitter 4c Winkelmann u. A , I

Pianinoe guter Qualität von Mk . 450 .— an. I
Auswahl ca. 100 Instrumente. — Umtausch gespielter Klaviere. ;

Reelle langjährige Garantie . Günstigste Bedingungen , ,
gegen Haar - und Ratenzahlung . ,

Um Irrthilmern vorzubeugen , bemerke ich , dass ich keinerlei Filialen i
unterhalte. 15654 .10.7 ^

ieeeeee eeee e «eeeeeeeei 1
C/lar. Hock , Kailktstraße 52,

empfiehlt alle Arten

9 ^ Schuhwaaren
für Herren , Damen und Kinder

in feinster sowie einfachster Ausführung .
Mlzschnhe und Stiefel in größter Auswahl zu den billigsten!

Preise». 15347.103 !

“m " H. Maurer, Pianolager

f ’i

IR - MSbel . verkauf.
Lazarus Bür Wwe .

Zirkel Möbel-Magazm
Ecke der Waldhornstrafte ,

Zirkel

empfiehlt ihr großes Lager aller Sorten
Holz - und Polstermöbel ,

Spiegel , Stühle und Betten re.
Complette Salon - , Speise - , Wohn

Schlafzimmer -Einrichtungen
sind stets vorräthig und werden unter Garantie zu bedeutend herab¬
gesetzten Preisen abgegeben . 16628 .2 .2

und

Zirkel
3 . Ecke der Waldhorustraße, Zirkel

8.

iFr . ichwarze , Karlsruhe ,
Kupferschmiede, Metallgiesserei und Dreherei.

empfiehlt
Redifications - , Destillations - und Cognac -Apparäte , Brennapparate
mit Wasserbad oder direkter Feuerung , Vacuum - und Verdampf -
Apparate , Doppelkessel , Extractions -Apparate , Apparatq| zur Her¬
stellung von Mineralwasser , Abfüllapparate , Korkmaschinen ,
Apparate zur Lackfabrikation , Dampf-Speise -Kocheinrichtungen ,
Dampf - Wasch - Kocheinrichtungen , Appreturtrommeln , Dampf¬
erzeuger , Dämpfer , Benzindestillierapparate , Waschmaschinen ,
Trockeneinrichtungen , Wärmtische , Leimapparate , Hefen- und
Gährbottichkühler , Schlangenrohre zum Kochen oder Kühlen , in
Kupfer oder Eichen , Rohrleitungen und Heizungen , Hahnen

und Ventile etc. 13006 .12.6

Felzwaaren
Nur reelle Kürschner -Waare empfiehlt |

durch Ersparniß hoher Ladenmiethe äufterst billig
Karl Müller, Kürschner,

Kaiserstrasse 343 .
IVB . Während jeder Saison einen ]

Laden am Platze . 16807 .2 .21
Reparaturen billigst .

Versandt - HbfHeilung . -WlE
Muster 16791 .&3

von Tuch , JLJuckwkin , und

Damenkleiderstoffen
_ Baumwoll - und Leinenwaaren _
I gratis und franko . f

Aufträge vop Mk. 10.— an postfrei unter Nachnahme.
Gustav Calinmann ,

Karlsruhe , Kaiserstrasse 125.

Gute zuverlässige

Reitpferde
find mit vorzüglichster
Ausstattung für Da-

tz men und Herren zu
billigen Preisen

z« vermiethen .
Pensions - Stallung .

Pferde werden korrigirt und zur
Dressur für Campagne und höhere
Reitkunst angenommen. 16363*

Ad . Oehlwang ,
69 KaiserAllee 69 .

Pariser\enwascJierel .
Spezialität s

Kragen , Manschetten , Borhemde .
Kerkellnng wie neu .

Grötzte Schonung der Wäsche .
i^escliw . Itohm ,

Karlstr . 22 . 2. Querb . 14698
oooooooooooti

0

z- J !
>OOQ

gStoffwäsche n Fabrikpreisen
0 Cravatten , Hosenträger ,
0 Taschentücher , Socken,
0 Hemden , Unterkleidung,

o woll . Herrsnwesten, g
O in schöner Auswahl zu billigen Ä

Preisen bei 16561 .2 .2 Y

jjC . W . Kellen, §
q

am Ludwigsplatz .
000000000

Die Accord -Zither
ist thatsächlicb
in einer Stund «
ohne Lehrer und
ohne ftotenkennt -
nissezu erlernen .

Niemals hat sich
ein Instrument so
schnell in Volks«

;kreisen beliebt
gemacht

geführt, wie die
MT Accord -Zither . _
Preise incl . Schule und allem Zu¬

behör einfach ausgestattet iS Mk,
feine Ausstattung 14 Mk.. Acoord>
zither „ Arien " , „ Orpheus " )
„ Erato " bis zu 36 Acoorden d
24, 28, 40 Mk . Nach auswärts de
rechnen für Kiste und Verpacken!
60 Pf . Ansicht in meinem Ladse
Jedermann gerne gestattet . 15001*
O . Laffert ’s Naohf . (LugaLunds

Musikalienhandlung,
Karlsruhe, Kaiserstrasse 114 .

Taschenuhren
stark in Silber , Goldrand , Bügel»
aufzng 15 Mark , etwas schwäche
12 Mk . Nach» , ob . Voreinsendung
2jäHrige Garantie . Nichtgefallend »
nehme zurück.

Regulatenr mit Schlagwerk, 60 «">
lang, 1 Tag gehend , 8 .80 M ., d«'
selbe, 14 Tag gehend , 1* Mk

Riikeltvecker ( Baby), vorzügliZ
» Mark . 927»
A. Ziegler , Uhrmacher,

Eppingen ( Baden ) .
Heirat S0 « r - lcheParthiens«n
—— — zur Auswahl .
lournLl Berlin-CharlottenlMri 2.
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